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K I R C H E N A N Z E I G E R  K E L H E I M

M A R I Ä  H I M M E L F A H R T
V O M 1 3 . 9 . 2 0 2 6 B I S  Z U M 2 7 . 9 . 2 0 2 6

O unbegreifliches Werk der Liebe. 
Es starb der Tod, als am Kreuze das Leben starb!
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„ I N T RO I T US  I N TE R R UP T U S“ :  
D A S  B E SO ND E R E K I RCH EN K ON ZE R T  
V ON  U N D  M I T  V O L K E R  H E I ß M A N N  
Erleben Sie Frankens be-
liebtesten Komödianten 
einmal etwas anders: Mul-
titalent Volker Heißmann 
präsentiert einen heiter-
besinnlichen Abend voller 
Erzählungen, Gesang und 
Glauben. Zusammen mit 
dem Pavel Sandorf Quar-
tett widmet sich der 
Fürther Entertainer be-
kannten weltlichen und 
geistlichen Melodien. Auf 
dem Programm stehen 
unter anderem wunder-
schöne Kirchenlieder wie 
„Von guten Mächten“ oder „Drei Könige wandern“, zeitlose Hits wie „My Way“ 
(von Frank Sinatra), „When I fall in Love“ (von Nat King Cole) oder „Was wich-
tig ist“ (von Udo Jürgens) sowie ein schwungvolles Gospel-Medley zum Mit-
klatschen. 
Darüber hinaus berichtet Heißmann einfühlsam und augenzwinkernd von per-
sönlichen Erfahrungen und Begegnungen. Er erzählt von seinem eigenen Weg 
zum christlichen Glauben und seiner Beziehung zur Kirche. Und der leiden-
schaftliche Parade-Komödiant hat natürlich jede Menge witziger Anekdoten 
im Gepäck. 
„Introitus Interruptus“ ist ein ganz besonderes Vergnügen und zugleich das et-
was andere Kirchenkonzert in einem einmaligen Rahmen. Volker Heißmann 
beweist damit, dass sich leise Töne und lautes Lachen perfekt ergänzen! 

24.  SEPTEMBER, 19.00 UHR
KARTEN GIBT ES IN DER SAKRISTEI  &
IM PFARRBÜRO FÜR 35€

In dringenden Notfällen erreichen sie unter dieser Nummer
09441-70 33 75 einen Priester.
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H L .  K LA R A  U N D  H L .  F RA N Z  V O N  A S S I S I
S P I R I T U A L IT Ä T  U N D  G E S C H L E C H T E R R O L LE N  I N  
D E R  F RÜ H E N  F RA N Z I SK A N I S C H E N  BE W E G UN G

Die franziskanische Bewegung der ersten 
Generation — repräsentiert durch Persön-
lichkeiten wie Klara und Franz von Assisi 
— stellt ein zentrales Kapitel kirchlich-spi-
ritueller Erneuerung des Mittelalters dar.
Im Vortrag beleuchtet Prof. Dr. Klaus Un-
terburger, wie Franz und Klara von Assisi 
einerseits als Männer und Frauen des 13. 
Jahrhunderts in eine religiöse Tradition 
eingetreten sind, die klare Vorstellungen 
von Geschlechterrollen und Hierarchien 
kannte, und andererseits wie sie in ihren 

Gemeinschaften diese Normen aufbrachen und neu interpretierten. Dabei wird 
nicht nur auf die spirituelle Praxis eingegangen, sondern auch auf die tieferen 
theologischen und gesellschaftlichen Implikationen für das Verständnis der 
Nachfolge Christi.
Referent:
Prof. Dr. Klaus Unterburger, wurde 1971 in Wunsiedel ge-
boren; Studium der katholischen Theologie und Philoso-
phie an der Hochschule für Philosophie in München und 
an der Ludwig-Maximilians-Universität München. Er lebte 
im Herzoglichen Georgianum. Wissenschaftlicher Mitar-
beiter der Katholisch-Theologischen Fakultät der Univer-
sität München (1996 - 2004), Wissenschaftlicher Assis-
tent an der Westfälischen Wilhelms-Universität, Münster 
(2004-2008), Akademischer Oberrat an der Westfälischen 
Wilhelms-Universität (seit 2008). Er lehrte (von 2012 – 2022) an der Fakultät 
für Katholische Theologie der Universität Regensburg Historische Theolo-
gie/Mittlere und Neue Kirchengeschichte. Seit 2022 ist er Lehrstuhlinhaber für 
Kirchengeschichte des Mittelalters und der Neuzeit an der LMU München.

DIENSTAG, 22. SEPTEMBER 2026, 19.00 UHR
im Begegnungszentrum, Emil-Ott-Straße 6-8, 93309 Kelheim
KEB Kelheim und Pfarrei Mariä Himmelfahrt, Kelheim.
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W I R  L E B E N  G E M E I N S C H A F T
Sie erreichen das Pfarrbüro auch telefonisch 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
unter der Rufnummer 09441-3383

oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org

M E S S I N T E N T I O N E N
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, mit 5 € Stipendium im Pfarrbüro oder der Sakristei abgeben. 
Terminwünsche werden der Reihenfolge nach berücksichtigt.
Messintentionen können Bitten für unterschiedliche Anliegen haben oder 
auch für Verstorbene gestiftet werden.

M E S S F E IE R  I M  L I V E ST RE A M 
https://live.mariaehimmelfahrt.org/
Auf dieser Internetseite können sie die bishe-
rigen Gottesdienste sehen und auch die künf-
tigen. Sie können auch den Youtube-Kanal 
dapfarrer suchen und die Mitschnitte bzw. Li-
vestreams aus der Stadtpfarrkirche verfolgen. 

A KT U E L LE  N E U IG KE I TE N  DE R  P FA R R E I
Wenn sie auf ihrem Handy die APP WhatsAPP in-
stalliert haben, können sie auf diesem Weg künf-
tig auch aktuelle Nachrichten und Neuigkeiten 
aus der Pfarrei erhalten.
Der QR-Code führt sie zur Gruppe 
IInfoo Pfarreii Mariää Himmelfahrtt 
In dieser Gruppe werden vom Pfarrbüro aktuelle 
Informationen eingestellt, damit sie auf einfa-
chem Weg informiert werden können. In dieser 

Gruppe sind keine Diskussionen möglich, damit die Informationen übersicht-
lich bleiben. Natürlich können sie auch weiterhin per eMail, oder über die 
Homepage den Pfarrbrief und weitere Nachrichten erhalten. Wenn sie den 
Pfarrbrief auf digitalem Weg erhalten möchten, senden sie bitte eine eMail an 
pfarrbrief@mariaehimmerlfahrt.org. 
Die Daten werden vertraulich im Pfarrbüro gemäß der kirchlichen Daten-
schutzverordnung verarbeitet und nicht an Dritte weitergegeben.
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A U S  D E N  G R U P P E N
K O L P IN G SFA M I L I E  K E LH E I M

D IENS TAG ,  15 .  S E PTE MBER 2026
18-20 Uhr Faden und Ratsch im Begegnungszentrum
19 Uhr Volkstanzkurs im Begegnungszentrum
D IENSTAG ,  29 .  SEPTEMBER  2026
18-20 Uhr Faden und Ratsch im Begegnungszentrum

G E ME I N SCH AF T  ST .  GE O RG
SONNTAG ,  13 .  SEPTEMBER 2026  AB 10 :45 UHR
diözesanweiter Wandertag in Kelheim mit Wanderung oder Schiff-
fahrt nach Weltenburg. Wir bitten um gute Beteiligung. Fahrt und 
Verpflegung gehen auf eigene Rechnung.

K D F B  |  F RA U E N BU N D
SAMSTAG ,  26 .  SEPTEMBER 2026
Abfahrt 10 Uhr – ca. 16 Uhr
Ausflug Erntedankmarkt im Kloster Plankstetten
Verbringt einen Tag am traditionellen Erntedankmarkt unter dem 

Motto „Kunstwerk und Brauchtum“, geht gemütlich über den Markt und ge-
nießt die besondere Atmosphäre – inkl. Busfahrt + Führung 28 € pro Person 
(je nach Beteiligung) Anmeldung per E-Mail oder telefonisch beim Vor-
standsteam erforderlich.
Natürlich sind zu diesem Ausflug auch Männer und Nichtmitglieder herzlich 
willkommen, melden Sie sich einfach an: frauenbund@mariaehimmelfahrt.org

S E N I O RE NN A C H M I T TA G
AM 17 .  SEPTEM BER 2026 UM 14 .30  UHR
ist wieder Seniorennachmittag im Begegnungszentrum Mariä Himmelfahrt. An 
diesem Nachmittag ist ein wichtiges Thema im Mittelpunkt: 
Gesundheit im Alter Wir freuen uns, dass sich Herr Dr. Seidl Zeit nimmt.
Anschließend gemütliches Miteinander

F I R M U N G 20 2 7
Alle Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2026-27 die fünfte oder eine 
höhere Klasse besuchen und noch nicht gefirmt sind, sind zum Sakrament der 
Firmung herzlich eingeladen. Am 13. Oktober um 19.30 Uhr findet für die El-
tern ein Elternabend zur Firmung im Pfarrheim in Kelheimwinzer (neben der 
Pfarrkirche in Kelheimwinzer) statt.
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A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E
W O  G OT T  F E H LT ,  F EH L T  E S  A N  OR I E N T IE R UN G
Der Anlass für den Pontifikalgottesdienst mit Bischof Dr. Rudolf Voderholzer in 
unserer Franziskanerkirche war nicht alltäglich. Das Portiunkulafest und die 
Erinnerung an den heiligen Franz von Assisi, dessen Todestag sich heuer zum 
800. Mal jährt, bildeten den Hintergrund für die Messfeier.
Appell zur Achtung der Menschenwürde
Bischof Rudolf stellte der Speisung der Menge die Situation der Gegenwart 
gegenüber. Zwar gebe es weiterhin Armut, für die meisten Menschen bei uns 
bestehe jedoch kein Mangel an Nahrung. Die eigentliche Not liege darin, dass 
viele überzeugt seien, ihnen fehle nichts, wenn Gott in ihrem Leben keine Rolle 
spiele und die Kirche für sie bedeutungslos geworden sei.
„Wo Gott fehlt, fehlt es an grundlegender Orientierung, ist alles erlaubt, und 
der Mensch gerät unter die Räder.“ Bischof Rudolf stellte zugleich klar, dass 
sich Menschenrechte auch philosophisch begründen ließen. Die Gegenwart 
Gottes und die Verantwortung vor ihm erleichterten es jedoch, die Würde und 
die Größe des menschlichen Lebens zu achten.
Außergewöhnliche Kirchenmusik
Der Kirchenchor Mariä Himmelfahrt und das Bläserensemble brachten beson-
dere Werke zu Gehör. Dazu gehörten das „Ecce sacerdos magnus“ in Es-Dur 
von Johann Singenberger (1848-1924) und die „Messe in Es-Dur“ („Cantus 
Missae“), op. 109, von Joseph Gabriel Rheinberger (1839–1901).
Und wann erklingt schon einmal ein Akkordeon in einem Gottesdienst? Das 
von den deutschen Landesmusikräten zum Instrument des Jahres 2026 ge-
kürte Instrument erklang, gespielt vom Kelheimer Josef Wallner, zur Beglei-
tung des Psalms „Der Herr ist mein Hirte“. Als Meditation zur Kommunionaus-
teilung war die „Vocalise“ in cis-Moll, op. 34, Nr. 14, von Sergei Rachmaninoff 
(1873-1943) zu hören. Außerdem begleitete das Akkordeon den Chor bei Jo-
hann Sebastian Bachs (1685-1750) „Jesus bleibet meine Freude“ sowie beim 
Lied „Großer Gott, wir loben dich“. Die Bearbeitungen stammten von Kirchen-
musiker Roman Puck-Biersack, dem auch die Gesamtleitung oblag.
Segnung der Weinstöcke
In seinen Dankesworten verwies Stadtpfarrer Röhrner auf einen Kelch aus dem 
Besitz von Pfarrer Georg Diermeier. Dieser hatte 1878 seine Primiz in der Fran-
ziskanerkirche gefeiert, seinen Ruhestand in Kelheim verbracht und den Kelch 
der Pfarrei vermacht. Nach dem festlichen Gottesdienst segnete Bischof Ru-
dolf die im Umfeld der Franziskanerkirche wachsenden Weinstöcke.
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25. Sonntag im Jahreskreis A            
1. Lesung: Jesaja 55,6-9 
2. Lesung: Phil 1,20ad-24.27a 
Evangelium: Matthäus 20,1-16  

Als er um die elfte Stunde noch einmal hinausging, traf er wieder einige, 
die dort standen. Er sagte zu ihnen: Was steht ihr hier den ganzen 
Tag untätig? Sie antworteten: Niemand hat uns angeworben. Da 
sagte er zu ihnen: Geht auch ihr in meinen Weinberg! 

 Sonntag, 20.09. 25. Sonntag im Jahreskreis (gr)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Margareta Schneider für + Barbara Büchner 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Anni Förstl für + Ehemann & Angehörige 
 11.30 Pfarrkirche Taufe Levi Mayer 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Karl Winzinger für + Eltern 
 Montag, 21.09. HL. MATTHÄUS, Apostel und Evangelist (r) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salute mundi 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 22.09. HL. EMMERAM, Bischof (r) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe 

 Mittwoch, 23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio), Ordenspriester (w) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Marianne Flotzinger für + Ehemann 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 24.09. der 25. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Erika Stelzer für + Vater z. Sttg. 

Tochter Margit & Sohn Martin für + Mutter Ottilie Riedl z. 10. Sttg. 

 Samstag, 26.09. der 25. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Chr. Hauner für + Mutter 

mit dem Kirchenchor Gornhofen-Obereschach  
aus der Seelsorgeeinheit Ravensburg 

26. Sonntag im Jahreskreis A            
1. Lesung: Ezechiel 18,25-28 
2. Lesung: Philipper 2,1-11 
Evangelium: Matthäus 21,28-32  

Ein Mann hatte zwei Söhne. Er ging zum ersten und sagte: Mein Kind, 
geh und arbeite heute im Weinberg! Er antwortete: Ich will nicht. Spä-
ter aber reute es ihn und er ging hinaus. Da wandte er sich an den 
zweiten und sagte zu ihm dasselbe. Dieser antwortete: Ja, Herr – und 
ging nicht hin. Wer von den beiden hat den Willen seines Vaters erfüllt? 

 Sonntag, 27.09. 26. Sonntag im Jahreskreis (gr)   
   Caritas-Kollekte 
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Söhne für + Mutter Brigitta Höfling 
 11.30 Pfarrkirche Taufe Charlotte Sommer 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Angela Huber für + Schwiegereltern 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 Samstag, 12.09. der 23. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Aussetzung und Anbetung 

Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 17.00 Pfarrkirche Hl. Messe, E. Kolmer für + Geschwister 

Mädchen & Jungen Jahrgang 1939/1940 für + Klassenkameraden 

 Sonntag, 13.09. 24. Sonntag im Jahreskreis (gr)   
   Kollekte für die Kommunikationsmittel und den St. Michaelsbund 
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Inge Kindler für + Angehörige 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Alfons Weichslgartner zum Dank 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Jürgen Krepler für + Vater z. Sttg. 
KREUZERHÖHUNG A                        
1. Lesung: Numeri 21,4-9 
2. Lesung: Philipper 2,6-11 
Evangelium: Johannes 3,13-17  

Niemand ist in den Himmel hinaufgestiegen außer dem, der vom Himmel 
herabgestiegen ist: der Menschensohn. Und wie Mose die Schlange in 
der Wüste erhöht hat, so muss der Menschensohn erhöht werden, da-
mit jeder, der glaubt, in ihm ewiges Leben hat. 

 Montag, 14.09. KREUZERHÖHUNG (r) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Inge Biebl für + Rita, Katharina und Adolf Röhrner 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens (w) 
 10.30 St. Sebastian Segnung der Erstklässler 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe 

 Mittwoch, 16.09. Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Märtyrer (r) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, N. N. für den Frieden in der Welt 
 9.00 Pfarrkirche Schulanfangsgottesdienst Klassen 2-4 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin (w) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Inge Biebl für + Rita, Katharina und Adolf Röhrner 
 16.00 Vitalis Hl. Messe 

 Samstag, 19.09. der 24. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit  
 17.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Monika Höpfl für + Mutter & Angehörige 

Monika Stocker für + Eltern 


